
Humorvolle Lektüre bei Regenwetter (Juni 2016) 
 

Julchen auf Beutejagd 
oder: Freude eines blinden Kätzchens  

 
Zur Vorstellung auf Vereinsseiten kam es bei Julchen nicht. Ein junges 
Kätzchen, dem man die Augen „blendete“ überlebte nicht, als wir gerade ein 
Zuhause für es gefunden hatten. Es lenkte mit seinem Schicksal die 
Aufmerksamkeit auf Leidensgenossen, die aus anderem Grund ohne Augen 
oder erblindet waren. Der Zufall oder zwei tierliebende Herzen wollten es, 
dass Julchen und Finn so gleichzeitig das Zuhause bekamen, das Fairy 
erwartete. Zwei junge blinde Tiere ergänzten bald ein Zuhause mit alten und 
behinderten Samtpfoten in Deutschland. Kurzum: sie alle leben in einem 
Paradies mit eingezäuntem Garten und unzähligen 
Beschäftigungsmöglichkeiten, wenn man nicht gerade bei Frauchen oder 
Herrchen selig schläft. 
Blinde können nicht sehen, so scheint es logisch. Sie sehen mit dem 
Herzen sagen poetisch veranlagte Menschen. Sie sehen mit anderen 
Sinnen, die bei ihnen ausgeprägter sind, sagen sachliche Menschen. Eines 
aber stimmt: es sind keine deswegen bedauernswerten Geschöpfe, wie wir 
am Beispiel von Julchen, Finn und so vielen anderen erblindeten Tieren 
sehen können. Sie sind lebenslustig, froh und erfinderisch. 
So auch Julchen, von der wir eine kleine Alltagsgeschichte in Bildern 
erzählen lassen wollen.  
Julchens Beute fand sich im Badezimmer, genau in der Badewanne. 
Unzugänglich für ein blindes Kätzchen? Weit gefehlt. Für Julchen gibt es 
kein Hindernis, es sei denn, man überwindet es. Stolz führte sie der Weg in 
den Garten mit ihrer Beute, wo Julchen alsbald nach einem passenden 
Versteck dafür suchte und es auch schließlich hinter einem Stein fand. 
Danach tobte sie sich im Garten mit Freudesprüngen aus. Angst vor dem 
Sprung ins Ungewisse? Keine Spur. 
 

 



 

 

 
 
Nehmen wir uns davon ein bisschen Mut für den Sprung ins Ungewisse, 
auch solchen Tieren ein Zuhause zu geben. Sie können es bereichern, 
vor allem aber ist ihr Leben soooo lebenswert. 
 
Vielen Dank an Angelika und Rainer  

 
 


